
A1: Zeitplan zum Projekt 2021 
Antrag der Geschäftsleitung zuhanden der Delegiertenversammlung der JUSO 
Schweiz vom 14. November 2021 in Sissach (BL) 
 
Für die Ausarbeitung und Lancierung des nächsten Initiativprojekts der JUSO 
Schweiz schlägt die Geschäftsleitung folgenden Zeitplan vor: 
 
 

• Jahresversammlung (19./20. Februar 2022): Antrag der Geschäftsleitung 
zuhanden der JV mit Inhalt der Initiative (Mechanismus für Einnahmen-Seite 
und Fokus-Punkte bei Ausgaben-Seite) 

• April-Sektionskonferenz (3. April 2022): Aufteilen von Sammelquoten unter 
den Sektionen  

• April-Delegiertenversammlung (30. April 2022): Antrag der Geschäftsleitung 
zuhanden der DV mit ausformuliertem Initiativtext und Antrag auf 
Lancierungsbeschluss 

• Ende Juni 2022 (nach Juni-DV): voraussichtliche Lancierung der neuen 
Initiative 

 
 
Begründung:  
An der Juni-Delegiertenversammlung 2021 wurde das Projekt «Make the rich pay for 
climate change» als nächstes grosses Projekt der JUSO Schweiz gewählt. Die 
Geschäftsleitung ist seither mit der Umsetzung des Projekts beschäftigt. Aktuell 
prüfen wir verschiedene Mechanismen auf Beschaffungsseite der finanziellen 
Ressourcen, Formulierungen für die Ausgaben-Seite und klären, was rechtlich 
überhaupt machbar ist. Diese Abklärungen dauern noch an, weswegen heute noch 
kein inhaltlicher Antrag vorliegt. Einen Zeitplan aufzustellen, mit dem wir arbeiten 
können, ist aber bereits möglich.  
 
An dieser Stelle sei erwähnt, dass die beiden geplanten Anträge z.H. 
Jahresversammlung und April-DV  gegenantragsberechtigt sind. Die 
Geschäftsleitung ist bemüht, den demokratisch gefassten Beschluss der Juni-DV 
2021 bestmöglich umzusetzen und steht entsprechend zur Verfügung für jegliche 
Fragen, Kritiken, Inputs, die ihrerseits ebenfalls die demokratischen 
Entscheidungsprozesse respektieren.  
 
Stellungnahme der GL: annehmen.  


